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558 

556 

Georgien 

Iran 

*Hinweis zu den Tabellen „mit abgelehntem Asylantrag“: für die vorliegende Ausreisepflicht muss die im AZR 

erfasste Asylablehnung nicht ursächlich sein, da eine Asylablehnung im Regelfall dauerhaft gespeichert wird 

und ggf bereits vor vielen Jahren oder Jahrzehnten erfolgt sein kann. 

Ausreisepflichtige Personen mit einem anhängigen Asylverfahren 

zum Stichtag 31.12.2017  
41.666 

Länder 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Berlin 

Brandenburg 

Bremen 

Hamburg 

Hessen 

Mecklenburg-Vorpommern 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Rheinland-Pfalz 

Saarland 

Sachsen 

Sachsen-Anhalt 

Schleswig-Holstein 

Thüringen  

3.838 

4.958 

2.366 

2.284 

348 

1.007 

1.940 

805 

4.613 

12.219 

1.743 

227 

1.824 

1.051 

1.612 

831 

Ausreisepflichtige Personen mit einem 

anhängigen Asylverfahren zum Stichtag 

31.12.2017 

Alle Staatsangehörigkeiten 

darunter 
41.666 

Russische Föderation 

Afghanistan 

Albanien 

Irak 

Syrien 

Pakistan 

Serbien 

Kosovo 

3.747 

3.333 

2.649 

2.334 

2.205 

1.855 

1.814 

1.769 
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Nigeria 

Armenien 

Mazedonien 

Somalia 

Iran 

Ghana 

Ungeklärt 

1.631 

1.552 

1.301 

1.153 

1.115 

978 

960 

Ausreisepflichtige Personen 

mit einem Schutzstatus zum 

Stichtag 31.12.2017  

Als Asylberech- 

tigter anerkannt 

Flüchtlingseigenschaft 

nach § 3 Abs. 1 AsylG 

Subsidiärer Schutz 

nach § 4 Abs. 1 

AsylG  

Gesamt 

Länder 91 873 529 1.493 

Baden-Württemberg 19 115 55 189 

Bayern 58 45 108 

Berlin 10 54 28 92 

Brandenburg 18 17 36 

Bremen 12 15 

Hamburg 25 13 47 

Hessen 87 62 156 

Mecklenburg-Vorpommern 27 34 

Niedersachsen 88 49 145 

Nordrhein-Westfalen 27 221 97 345 

Rheinland-Pfalz 51 38 90 

Saarland 12 23 36 

Sachsen 31 34 66 

Sachsen-Anhalt 24 13 38 

Schleswig-Holstein 44 35 79 

Thüringen 11 17 

Ausreisepflichtige Personen 

mit einem Schutzstatus zum 

Stichtag 31.12.2017  

Als Asylberechtig- 

ter anerkannt 

Flüchtlingseigenschaft 

nach § 3 Abs. 1 AsylG 

Subsidiärer 

Schutz nach § 

4 Abs. 1 AsylG 

Gesamt 

Alle Staatsangehörigkeiten 

darunter 

873 529 91 1.493 

Syrien 145 182 333 

Irak 148 66 220 

Afghanistan 119 82 203 

Eritrea 72 40 112 
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Iran 85 10 16 111 

Somalia 53 30 84 

Türkei 26 35 63 

Russische Föderation 37 23 60 

Ungeklärt 39 17 57 

Nigeria 18 23 

Pakistan 14 17 

Kosovo 14 

Guinea 11 

Libyen 10 11 

Sudan (ohne Südsudan) 11 

Ausreisepflichtige Unionsangehörige ohne 

Entzug des Freizügigkeitsrechts zum 

Stichtag 31.12.2017  

Länder 2.548 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Berlin 

Brandenburg 

Bremen 

Hamburg 

Hessen 

Mecklenburg-Vorpommern 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Rheinland-Pfalz 

Saarland 

Sachsen 

Sachsen-Anhalt 

Schleswig-Holstein 

Thüringen  

590 

390 

139 

22 

13 

52 

488 

5 

116 

526 

110 

3 

27 

16 

35 

16 

Ausreisepflichtige Unionsangehörige ohne 

Entzug des Freizügigkeitsrechts zum 

Stichtag 31.12.2017  

Alle Staatsangehörigkeiten 

darunter 
2.548 

Kroatien 893 
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Rumänien 

Italien 

Polen 

Griechenland 

Spanien 

Bulgarien 

Niederlande 

Portugal 

Österreich 

Ungarn 

Frankreich 

Litauen 

Tschechische Republik 

Großbritannien mit Nordirland 

404 

310 

251 

118 

109 

106 

63 

52 

41 

39 

31 

30 

25 

16 

Ausreisepflichtige ohne abgelehnten 

Asylstatus zum Stichtag 31.12.2017 

insgesamt 

darunter Hauptstaatsangehörigkeiten 

111.402 

Russische Föderation 

Afghanistan 

Serbien 

Irak 

Albanien 

Türkei 

Kosovo 

Nigeria 

Syrien 

Pakistan 

Ungeklärt 

Mazedonien 

Ghana 

Somalia 

Armenien 

6.944 

6.108 

5.626 

5.078 

4.978 

4.185 

4.167 

3.584 

3.516 

3.435 

3.360 

2.747 

2.541 

2.527 

2.393 

Ausreisepflichtige ohne abgelehnten 

Asylstatus zum Stichtag 31.12.2017 

Aufenthaltsdauer seit letzter Einreise 111.402 

6 Jahre oder kürzer 95.096 
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länger als 6 Jahre 16.306 

Frage 34: 

Wie erklärt sich die Bundesregierung dies besonders hohe Zahl von leistungsbeziehenden 

Ausreisepflichtigen ohne Duldung in Bayern (9.397 von 23.617 bundesweit; Bundestags- 

drucksache 19/136, Frage 31), und könnte dies insbesondere ein Hinweis darauf sein, 

dass in Bayern Ausreisepflichtigen vergleichsweise häufiger keine Duldung erteilt wird, 

obwohl nach der Rechtsprechung eine Duldung erteilt werden muss, wenn die Ausreise- 

pflicht nicht ohne Verzögerung durchgesetzt werden kann (Urteil des Bundesverwaltungs- 

gerichts vom 25. September 1997, 1 C 3.97, bitte ausführen)? 

Antwort zu Frage 34: 

Zur Fragestellung liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor. Eine Bewertung zur 

Anzahl der in Bayern aufhältigen Ausreisepflichtigen ohne Duldung ist daher nicht möglich. 


